
   

 

Besuchen Sie unsere Homepage: 

https://www.dioezese-linz.at/oftering 

Pfarrblatt  
der Pfarrgemeinde Oftering 

Weihnachten 2025 

Wir wünschen ein gesegnetes 

und friedvolles Weihnachtsfest! 
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VORWORT   

„Fürchte dich nicht“  

ist die mutmachende Botschaft von Weihnachten 
 

Die Advent- und Weihnachtszeit ist sowohl für Kinder als 

auch für Erwachsene eine ganz besondere Zeit – Lichter, 

Farben, Kerzen, besondere Düfte und Gerüche, all das 

verzaubert, erinnert vielleicht an die eigene Kindheit und 

verleitet zum Träumen. 

Die Wochen im Advent helfen deshalb auch, so manche 

Herausforderungen des Alltags ein Stück weit zurückzu-

lassen – die Sehnsucht nach Ruhe, nach positiven Be-

gegnungen und nach Frieden ist bei vielen Menschen 

spürbar. 

Die Zusage aus der Bibel „Fürchte dich nicht“ begegnet uns mehrmals in den 

adventlichen Schriftlesungen und darf uns ermutigen: Engel treten als Boten 

Gottes auf und bringen gute Nachrichten zu den Menschen; „Fürchte dich 

nicht“ – diese Zusage bezieht sich nicht nur auf das Erschrecken von Maria 

und den Hirten aufgrund der unerwarteten Engelserscheinung, sondern ist 

vielmehr eine angekündigte Verheißung und Auftrag an uns Menschen, uns 

vertrauensvoll auf das Neue, das vor uns liegt, einzulassen. 

Zum Ende des Heiligen Jahres unter dem Leitwort „Pilger der Hoffnung“ dür-

fen wir diesen Gedanken aufgreifen und der Botschaft von Weihnachten ver-

trauen: Gott wird Mensch und lädt ein, dass wir uns selbst voll Mut und Ver-

trauen gestalterisch einbringen, überall dort, wo wir unterwegs sind. 

Sichtbar wird das schon jetzt im vielfältigen Angebot in unserer Pfarrgemein-

de: Sie finden eine Nachlese über Feste und Veranstaltungen im vergange-

nen Herbst, ebenso Informationen über die bevorstehende Kirchendachreno-

vierung, auch über die Erstkommunion- und Firmvorbereitung im kommen-

den Jahr. 

Weihnachten ist ein Fest der Zusage, der Bestärkung und des Aufbruchs – 

in diesem Sinne wünsche ich Ihnen alle eine gesegnete Weihnachtszeit! 

Herzliche Grüße 

Maria Fischer 

Pfarrgemeindebegleiterin 
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EINLADUNG ZUM WEIHNACHTSSINGEN 

FRIEDENSLICHT 

Friedenslicht 

Die Pfarrgemeinde Oftering bietet am  

24. Dezember 2024 wieder die Möglichkeit 

das Friedenslicht abzuholen. 

Sie können es in unserer Pfarrkirche ab 

8:00 Uhr abholen. 
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WEIHNACHTSFRAGE 

Weihnachtsfrage 
  

Jahr für Jahr feiern wir Christen 

Heiligabend ein Lichterfest 

mit glänzenden Kinderaugen 

und vielen Geschenken 

für Leute, die längst alles haben. 

Der christliche Hintergrund 

steht als Krippe unter dem Weihnachtsbaum. 

Dazu ertönen - nicht selten elektronisch perfekt - 

die passenden Weihnachtslieder. 
  

Da fällt mir der jüdische Brauch ein, 

dass dort - wenn auch zu Ostern - 

der Jüngste beim Pessachmahl fragt: 

"Warum ist diese Nacht 

anderes als andere 

Nächte?" 
  

Was wäre, 

wenn diesmal beim Weihnachtsessen 

der kleine Enkel uns fragte: 

"Warum ist heute alles so anders als sonst?" 
  

Die Antwort? 

Vielleicht diesmal mehr 

als nur Krippenromantik? 
  

Was kann ich ihm sagen? 

Wie werde ich ihm mit einfachen Worten 

erklären können, was dieser Jesus, 

dessen Geburtsfest wir feiern, 

für mich bedeutet? 
 © Gisela Baltes 
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ERSTKOMMUNION 

Erstkommunionvorbereitung 2026 

Unter dem Motto „Jesus ist unsere Quelle des Lebens“ starten im Jänner 

19 Kinder aus unserer Pfarrgemeinde in ihre Erstkommunionvorbereitung 

und werden sich auf das Sakrament der Eucharistie vorbereiten; bereits 

beim Elternabend der Volksschule wurden erste Informationen an die Eltern 

weitergegeben, am 15. Jänner findet im Pfarrsaal ein Informationsabend 

für alle Eltern der Erstkommunionkinder statt, bei dem der genaue Fahr-

plan für die Vorbereitungszeit besprochen wird: zwischen Februar und Os-

tern treffen sich die Kinder in Tischgruppen, werden unsere Kirche besichti-

gen und stellen sich der Pfarrgemeinde beim Sonntagsgottesdienst am  

8. Februar vor. 

Das Fest der Erstkommunion feiern wir am 19. April 2026 um 9:30 Uhr. 

FIRMUNG 

Firmung in Oftering 

Nach einem Jahr Pause findet 2026 am 9. Mai wieder eine Pfarrfirmung in 

Oftering statt.  

23 Firmlinge bereiten sich in der Zeit von Jänner bis Mai gemeinsam auf das 

heilige Sakrament vor. In gemeinsamen Gruppenstunden, Workshops und 

gemütlichem Zusammensein werden Inhalte rund um den Heiligen Geist, die 

Firmung, die Kirche und das Leben erarbeitet. 

Außerdem ist die Pfarrgemeinde herzlich zum Jugendgottesdienst der 

Firmlinge am 22. März 2026 um 9:30 in der Pfarrkirche Oftering eingela-

den. 

Das Firmteam Oftering 
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MARTINSFEST 

Martinsfest des Kindergartens 

„Ich geh mit meiner Laterne und meine Laterne mit mir…“ hallte es am 

11. November durch den Ortskern von Oftering, als der Kindergarten in der 

Pfarrkirche das Martinsfest feierte.  

Für die Eltern, Geschwister und Großeltern der Kinder hatten die Kinder in 

den letzten Wochen verschiedene Lieder und Sprüche einstudiert.  

Besonders groß war die Freude über die leckeren Kipferl, die die Kinder im 

Anschluss teilen durften.  

 

 

 

 

 

 

DANKE an alle, die  

zu diesem schönen Fest 

beigetragen haben. 

Die Kindergartenkinder auf dem Weg zur Kirche 
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KINDERSEITE 

ADVENTSUCHSEL 

Diese Wörter haben sich versteckt: 

Weihnachten    Jesus    Maria    Josef    Krippe 

Hirten    Esel    Christkind   Bethlehem    Stern 

Viel Spaß beim Suchen! 
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STERNSINGEN 
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Auflösung des Rätsels aus der letzten Ausgabe: 

Es ist ein Detail der Statue des Heiligen Paulus. Die Statue befindet sich in 

der Kirche auf der rechten Seite vor den Kirchenbänken! 

Wir gratulieren den Gewinnern sehr herzlich! 

DANKE 

Wir danken Familie Reichard sehr herzlich für die Spende 

der Christbäume vor und in der Kirche! 
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RÄTSEL 

Haben Sie das schon gesehen? 

 

Unsere schöne Pfarrkirche bietet viel Sehenswertes! 

Spielen Sie Detektiv! 

 

 

 

 

 

 

Wo befindet sich dieses Detail in unserer Pfarrkirche und 

zu welchem Bild bzw. zu welcher Statue gehört es und was 

wird hier dargestellt? 

Sie haben die Lösung?  

Dann senden Sie uns ein Mail mit der Antwort an: J.mueller@eduhi.at 

bis spätestens 17. Dezember 2025. 

Unter allen Einsendungen verlosen wir 2 Karten für das Weihnachts-

singen des MGV Oftering am 21. Dezember 2025! 

Die Auflösung finden Sie in unserer nächsten Ausgabe! 
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VORTRAG 

Unterwegs zu ökologischer Hoffnung 

Am 21. Oktober 2025 durfte das Team des Kath. Bildungs-

werks den in Oftering bestens bekannten Theologen Univ.-

Prof. Dr. Michael Rosenberger begrüßen*. Vor zahlreichem 

Publikum sprach er im Gemeindesaal über das Thema 

Ökologie und Umweltbewusstsein aus christlicher Sicht.  

Im Anschluss an den Vortrag entspann sich noch eine engagierte Diskussi-

on, wobei sich zeigte, wie brennend aktuell die angesprochenen Probleme 

sind.  

Wie schon Tradition, lud das Kath. Bildungswerk wieder zu einem „Imbiss 

danach“ ein. Der Reinerlös der Veranstaltung kommt dem neuen Dach für 

die Pfarrkirche zugute. 

*Prof. Rosenberger ist Vorstand des Instituts für Moraltheologie an der KU Linz. Von 2002 – 

2009 war er in Oftering als Kurat tätig und feiert seither immer noch mehrmals im Jahr Gottes-

dienste in unserer Pfarrgemeinde. 

KBW-Leiterin Eva Wörister begrüßt Prof. Dr. Rosenberger 
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BIBELKURS  

 

Das Kath. Bildungswerk Oftering organisiert für das kommende Jahr  

einen 4-teiligen Bibelkurs des Linzer Bibelwerks. Vielleicht haben Sie  

Interesse? Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme! 

Anmeldung und weitere Informationen: 

Eva Wörister   Tel. 0664 511 2856 oder woerister.eva@gmx.at 

Kosten: € 48,— für alle 4 Abende 

Bei Anmeldung bis 4. Jänner 2026:  € 42,—  

mailto:woerister.eva@gmx.at
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KIRCHENKONZERT 

Ein Kirchenkonzert der besonderen Art 

(Orgelkonzert mit Trompete) 

 

Die Bruckeruni-Absolventen Florian Birklbauer und Isaak Knapp haben am 

9. November 2025 einen musikalischen Genuss ermöglicht. Eine Stunde 

lang erfreuten die beiden Musiker das Publikum mit ihren Orgel- und Trom-

peteninterpretationen von klassischer und moderner Musik. 

Die Bandbreite ihrer Darbietungen war bemerkenswert - ob Anton Bruckner, 

Elton John, die Rolling Stones und Bon Jovi oder Udo Jürgens und Austro-

pop – so ein Potpourri bekommt man nicht alle Tage zu hören. 

Und wirklich faszinierend war die Virtuosität des Trompeters und wie der 

Organist unsere Barockorgel bespielte, was mit viel Applaus bedacht wurde. 

 

 

 

 

 

 

Der Pfarrgemeinde-
rat freut sich, dass 
ein Teil des Reiner-
löses der Kirchen-
dachrenovierung 
zugutekommt. 

 

Eine musikalische Zeit– und Weltreise  

mit den hervorragenden Musikern 



 15 

 

GEDENKGOTTESDIENST 

Fensterscheiben zersplittern… 
Synagogen brennen…Sie töten Juden… 

Gedenken an die Novemberpogrome von 1938 

Die Wortgottesfeier, die Dr. Gerhard Hubmer zum 

Gedenken an diese Pogromnacht gestaltete, ging 

unter die Haut. Die verwendeten Texte ließen nie-

manden kalt und zogen die Gottesdienstbesucher 

direkt in die Gräuel der damaligen Zeit hinein. 

Das Szenario brennender Synagogen, eingeschla-

gener Schaufenster und Hunderter getöteter Juden 

war, wie wir wissen, nur der Beginn einer beispiello-

sen Serie von Verbrechen bis hin zum Holocaust, die die Nationalsozialisten 

im zweiten Weltkrieg an der jüdischen Bevölkerung Europas verübten. 

Auch viele Christen ließen sich von antisemitischen Parolen verblenden. 

Einen der Gründe dafür sieht Dr. Hubmer in falschen Bibelübersetzungen, 

die den Juden als Kollektiv die Schuld am Tod Jesu Christi zuschieben. Mit 

dem „Christusmord“, der allen Juden zu allen Zeiten unterstellt wurde, 

konnte man sich eine bequeme Rechtfertigung für Pogrome zurechtlegen. 

Deshalb fordert Hubmer eine grundlegende Revision der heute gängigen 

Bibelübersetzung und eine Neuorientierung am Originaltext.  

Mehr als 80 Jahre sind seit den Novemberpogromen und dem Beginn der 

Shoah vergangen. Warum sich heute noch dem schmerzhaften Gedenken 

an diese Zeit aussetzen?  

Ich glaube, das gebietet nicht nur die Achtung vor Millionen von Ermordeten, 

sondern die Erinnerung daran sollte auch unsere Wachsamkeit gegenüber 

jedweden radikalen und menschenverachtenden Tendenzen in heutiger Zeit 

schärfen. 

Das Musikduo „Glücksgriff“ vere-

delte diesen Gottesdienst in musika-

lischer Hinsicht mit passenden 

Kultsongs aus der Rock- und Pop-

musikgeschichte des 20. Jahrhun-

derts. 
Eva Wörister 
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ERNTEDANK 2025 

„Der Herbst ist jene Zeit, in der wir DANKE sagen ...“ 

Am 28. September 2025 feierte die Pfarrgemeinde Oftering das Ernte-

dankfest in der Mehrzweckhalle. Der Dank an Gott für das tägliche Brot 

stand im Mittelpunkt des Gottesdienstes.  

Dass ein so prächtiges Fest gefeiert werden konnte, war auch in die-

sem Jahr nur möglich, weil so viele Menschen unentgeltlich dazu bei-

getragen haben. Ihnen allen möchte der Pfarrgemeinderat von Oftering 

recht herzlich danken: 

• Mag. Bernhard Pauer für das Feiern der hl. Messe 

• den beiden Mesnern Gerald Griesl und Hans Scheidleder für ihre wert-

vollen Hilfsdienste rund um den Gottesdienst  

• der Trachtenkapelle Oftering für die musikalische Gestaltung des  

Gottesdienstes und die schwungvolle Begleitung des Frühschoppens 

• den Bäuerinnen für das Gestalten der Erntekrone und die Erntegaben 

aus Feld und Garten, die sie wieder für die Schulküche gespendet ha-

ben 

• der Ortsbauernschaft für das Tragen der Erntekrone im Prozessionszug 

• den Goldhauben- und Häubchenträgerinnen, die mit ihren wunderschö-

nen Trachten das Fest verschönerten 

• den Kindergartenkindern und ihren Pädagoginnen, die mit ihrem Lied 

„Der Herbst ist jene Zeit, in der wir DANKE sagen“ kräftigen Applaus 

ernteten 

• der Kreativgruppe, die für den gefälligen Tisch- und Altarschmuck sorgte 

• der Bäckerei Hochmair, die die verschiedenen z. T. wunderschön ver-

zierten Brote hergestellt hat 

• allen Helferinnen und Helfern, die Speis und Trank zubereitet oder ver-

kauft haben, bzw. die Berge von benütztem Geschirr abgewaschen  

haben 

• den Mehlspeisköchinnen und -köchen, die ihre süßen Köstlichkeiten 

spendeten 

• allen Leuten, die bei dieser Gelegenheit für das Kirchendach gespendet 

haben 

• den Frauen und Männern, die beim Aufbau für das Fest und beim Abbau 

geholfen haben 
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ERNTEDANK 2025 

• allen Besucherinnen und Besuchern, die durch ihr Mitfeiern ihre Verbun-

denheit mit der Pfarrgemeinde zum Ausdruck gebracht haben.    

 

Erntedank der Goldhaubengruppe 

Die Kindergartenkinder singen 
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NEUES KIRCHENDACH 

 

Steuerliche Absetzbarkeit Ihrer Spenden  

für das neue Kirchendach 

Die Sanierung des Kirchendaches ist notwendig,  

weil immer wieder Schindeln herunterfallen  

und das Dach stellenweise undicht geworden ist. 

Erfreulicherweise haben wir durch das Bundesdenkmalamt 

die Möglichkeit zur Absetzung der Spenden von der  

Steuer bekommen. Dazu muss die Spende 

aber unbedingt auf folgendes Konto überwiesen werden: 

Bundesdenkmalamt 1010 Wien 

IBAN: AT07 0100 0000 0503 1050 

Spenden natürlicher Personen können im Rahmen der Arbeitnehmer-

Innenveranlagung nur dann als Sonderausgabe berücksichtigt wer-

den, wenn im Verwendungszweck die notwendigen Daten angegeben 

werden: 

• Vorname, Zuname (wie im Meldezettel angeführt) 

• Geburtsdatum 

• Aktionscode: A518 
 

HINWEIS:  

Ein Zahlschein liegt dieser Ausgabe  

des Pfarrblattes bei! 
 

 

DANKE FÜR IHRE SPENDE!  
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TELEFONSEELSORGE 

 

Wenn Sie Hilfe oder Rat brauchen: 

 

Telefonseelsorge OÖ | Notruf 142  

HIER HÖRT EIN MENSCH. Zuhören. Mitgehen. Entlasten. 

AUS DEM PFARRBÜRO 

13. 09. 2025 Valentina Wagenhuber 

19. 10. 2025 Rosalie Reckendorfer 

In unsere Gemeinschaft wurde durch  

das Sakrament der Taufe aufgenommen: 

Trauung 

06. 09. 2025 Katharina und Klemens Schätz 

Verbunden mit tiefem Mitgefühl und in der Hoffnung  

der Auferstehung gingen von uns:  

10. 09. 2025 Anna Friedwagner 

11. 09. 2025 Agnes Kellermayr 

13. 09. 2025 Irmgard Hochmair 
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AUS DEM PFARRBÜRO 

Alle aktuellen Termine (auch kurzfristige Änderungen) und weitere 

Termine und Informationen  

finden Sie auf der Homepage der Pfarre  

(https://www.dioezese-linz.at/oftering),  

im Schaukasten bei der Kirche und  

sie werden auch in der Kirche verlautbart!  

Gottesdienstzeiten: 

Sonntag  9:30 Uhr Gottesdienst bzw. Wortgottesfeier 

Donnerstag 18:30 Uhr Rosenkranz (für den Frieden in der Welt) 

19:00 Uhr Gottesdienst 

Öffnungszeiten des Pfarrbüros: 

Donnerstag: 16:00 Uhr bis 18:00 Uhr 

 

Telefonische Erreichbarkeit der Pfarrsekretärin:  

Dienstag von 12:30 Uhr bis 14:30 Uhr und  

Donnerstag zu den Öffnungszeiten des Pfarrbüros 

Tel.: 0676 8776 6269 

E-Mail: pfarre.oftering@dioezese-linz.at 

Internet: https://www.dioezese-linz.at/oftering 

Konto-Nr.: AT93 3427 6000 0205 0219 

Hauptamtliche Seelsorgerin  

Mag. Maria Fischer: 0676 8776 5177 
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GOTTESDIENSTE UND TERMINE 

 Dezember 2025 

Sa., 13. 12. 2025 
16:00 Uhr  ADVENTKONZERT  

der Trachtenkapelle + TraKOminis in der Kirche  

So., 14. 12. 2025 

3. ADVENTSONNTAG 

9:30 Uhr GOTTESDIENST 

10:30 Uhr STERNSINGERPROBE im Pfarrheim 

So., 21. 12. 2025 

4. ADVENTSONNTAG 

9:30 Uhr WORTGOTTESDIENST 

17:00 Uhr WEIHNACHTSSINGEN DES  

MÄNNERGESANGSVEREINS in der Kirche 

Mi., 24. 12. 2025 

HEILIGER ABEND 

16:00 Uhr WEIHNACHTSANDACHT für Kinder 

22:00 Uhr CHRISTMETTE 

Das Bläserensemble der Trachtenkapelle spielt 

weihnachtliche Weisen 

Do., 25. 12. 2025 
9:30 Uhr CHRISTTAG—FESTGOTTESDIENST 

musikalische Gestaltung: Kirchenchor 

Fr., 26. 12. 2025 
STEFANITAG 

9:30 Uhr WORTGOTTESDIENST 

28. bis 30. 12. 

2025 
Die STERNSINGER sind unterwegs zu Ihnen 

Mi., 31. 12. 2025 
17:00 Uhr DANKGOTTESDIENST  

zum Jahresabschluss 

(Änderungen vorbehalten!) 
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GOTTESDIENSTE UND TERMINE 

 Jänner 2026 

Do., 1. 1. 2026 
NEUJAHR 

9:30 Uhr GOTTESDIENST 

2. bis 5. 1. 2026 Die STERNSINGER sind unterwegs zu Ihnen 

Di., 6. 1. 2026 
9:30 Uhr HL. 3 KÖNIGE 

GOTTESDIENST mit den Sternsingern 

Mi., 14. 1. 2026 
8:30 Uhr MITTWOCHGOTTESDIENST, 

anschließend FRÜHSTÜCK im Pfarrheim 

Sa., 17. 1. 2026 
17:00 Uhr ÖKUMENISCHER GOTTESDIENST 

Ev. Kirche Thening 

 
Februar 2026 

So., 1. 2. 2026 ANBETUNGSTAG 

Mi., 4. 2. 2026 19:00 Uhr BIBELKURS im Pfarrheim 

So., 8. 2. 2026 

9:30 Uhr HL. MESSE mit VORSTELLUNG der  

ERSTKOMMUNIONKINDER 

anschließend Pfarrcafé 

Mi., 11. 2. 2026 
8:30 Uhr MITTWOCHWORTGOTTESDIENST 

anschließend FRÜHSTÜCK im Pfarrheim 

Mi., 18. 2. 2026 
ASCHERMITTWOCH 

19:00 Uhr GOTTESDIENST 

 März 2026 

Mi., 4. 3. 2026 19:00 Uhr BIBELKURS im Pfarrheim 

Fr., 6. 3. 2026 WELTGEBETSTAG der Frauen 
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GOTTESDIENSTE UND TERMINE 

 April 2026 

Do., 2. 4. 2026 GRÜNDONNERSTAG 

Fr., 3. 4. 2026 KARFREITAG 

So., 5. 4. 2026 OSTERSONNTAG 

Mo., 6. 4. 2026 OSTERMONTAG 

Mi., 8. 4. 2026 

8:30 Uhr MITTWOCHWORTGOTTESDIENST 

anschließend FRÜHSTÜCK im Pfarrheim 

19:00 Uhr BIBELKURS im Pfarrheim 

Sa., 18. 4. 2026 
19:00 Uhr „Ausg‘steckt is“ - ein Heurigenabend mit 

Wiener Liedern 

So., 19. 4. 2026 9:30 Uhr ERSTKOMMUNION 

Mi., 29. 4. 2026 19:00 Uhr BIBELKURS im Pfarrheim 

Mi., 11. 3. 2026 
8:30 Uhr MITTWOCHGOTTESDIENST 

anschließend FRÜHSTÜCK im Pfarrheim 

So., 22. 3. 2026 

9:30 Uhr JUGENDGOTTESDIENST 

gestaltet von den Firmlingen 

anschließend Pfarrcafé 

So., 29. 3. 2026 

PALMSONNTAG 

9:30 Uhr SEGNUNG DER PALMBUSCHEN bei der 

Schule, anschließend GOTTESDIENST in der Kirche 

KINDERKIRCHE im Pfarrheim 

Sa., 9. Mai 2026 FIRMUNG 
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Und doch 

Eine einzige Kerze, 
wer nimmt die schon wahr? 
Die Nacht ist so finster. 

Doch zünde mit ihr 
all die anderen an. 

Dann vertreibst du das Dunkel. 

Ein Funke Hoffnung, 
wer nimmt den schon wahr? 

Die Verzagtheit ist groß. 

Doch der Funke springt über 
auf all die Verzagten 

und macht ihnen Mut. 

Ein einzelner Mensch. 
Wer nimmt den schon wahr? 

Doch vielleicht .... 
 

© Gisela Baltes 

 


